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Liebe	zukünftige	Schülerinnen	und	Schüler	der	Sekundarstufe	II,	

	

schön,	 dass	 ihr	 euch	 schon	 einmal	 über	 den	 Englischunterricht	 in	 unserer	 Oberstufe	 informieren	
möchtet.	

Das	Fach	Englisch	ist	für	euch	ja	nichts	Neues,	nur	ändern	sich	die	
Rahmenbedingungen	 in	 der	 Sekundarstufe	 II	 ein	wenig:	 Es	wird	
nicht	 mehr	 vorrangig	 mit	 einem	 Lehrbuch	 gearbeitet,	 sondern	
mit	verschiedenen	Materialien.	Es	geht	also	nicht	mehr	um	kurze	
thematische	Units	mit	den	entsprechenden	neuen	Vokabeln	und	
Grammatikthemen.	 Natürlich	 erweitert	 ihr	 euren	 Wortschatz	
auch	 in	 der	 Oberstufe,	 aber	 wie	 die	 Sprache	 funktioniert,	 das	
habt	ihr	bereits	gelernt	und	wendet	eure	Kenntnisse	jetzt	an.	

	

	

Klassenarbeiten	 heißen	 jetzt	Klausuren.	 Pro	Halbjahr	 schreibt	 ihr	 zwei	 Klausuren,	wobei	 in	 der	Q1	
eine	 Klausur	 durch	 eine	 mündliche	 Prüfung	 ersetzt	 wird.	 Das	 hat	 damit	 zu	 tun,	 dass	 im	
Englischunterricht	der	Oberstufe	ein	besonderer	Fokus	auf	das	Sprechen	gelegt	wird,	denn	wenn	ihr	
im	 Ausland	 unterwegs	 seid	 oder	 später	 im	 Job	 auf	 eure	 Englischkenntnisse	 zurückgreifen	 müsst,	
werdet	ihr	die	Sprache	vor	allem	sprechen.		

Solltet	 ihr	 die	 englische	 Sprache	 beruflich	 nutzen	 oder	 euch	 für	 ein	 Praktikum	 oder	 ein	
Studiensemester	im	englischsprachigen	Ausland	entscheiden,	müsst	ihr	natürlich	ebenfalls	fit	sein	in	
den	Bereichen	Hörverstehen,	Leseverstehen	und	Schreiben.	Auch	diese	Kompetenzen	vertieft	ihr	im	
Unterricht.	Abseits	der	Schule	nutzt	ihr	eure	sprachlichen	Fähigkeiten	vielleicht	jetzt	schon,	wenn	ihr	
Filme	und	Serien	im	Original	anschaut,	Videos	englischsprachiger	YouTuber	anseht	oder	den	ein	oder	
anderen	 englischen	 Text	 lest,	 sei	 es	 ein	 Roman,	 ein	 Online-Artikel	 über	 ein	 Thema,	 das	 euch	
besonders	interessiert	oder	auch	einfach	ein	Songtext.		

Dass	Englisch	die	Weltsprache	schlechthin	ist,	wisst	ihr	längst.	So	ist	es	auch	nur	logisch,	dass	fast	alle	
Schülerinnen	und	Schüler,	die	bei	uns	ihr	Abitur	machen	möchten,	bis	zum	Abschluss	Englisch	lernen.		

In	der	EF	geht	es	hierbei	um	Themen	wie	die	Kommunikation	im	digitalen	Zeitalter,	die	Hoffnungen	
Träume	 Jugendlicher,	 aber	 auch	 die	 Schwierigkeiten,	 die	 das	 Erwachsenwerden	 mit	 sich	 bringen	
kann	sowie	das	Leben,	Lernen	und	Arbeiten	im	englischsprachigen	Ausland.	

Im	 Laufe	 der	 EF	 stellt	 sich	 dann	 die	 Frage:	Grundkurs	 oder	 Leistungskurs?	 In	 beiden	 Kursformen	
werden	im	Rahmen	sogenannter	Unterrichtsreihen	verschiedene	Aspekte	beleuchtet:		

- Historische	Ereignisse	werden	ebenso	betrachtet	wie	aktuelle	Entwicklungen	 (Wie	sind	die	
USA	entstanden?	Wie	kam	es	zum	Brexit?	Und	wie	zu	Trumps	Präsidentschaft?).	
	

- Es	 geht	 darum,	 zu	 verstehen,	 welchen	 Einfluss	 das	 Leben	 in	 einer	 globalisierten	Welt	 auf	
Länder	 und	 Kontinente,	 aber	 auch	 auf	 das	 Individuum	hat.	 Und	 darum,	 sich	 zu	 fragen,	 ob	



Vernetzung	 und	 technologischer	 Fortschritt	 nur	 Vorteile	 oder	 auch	 Probleme	 mit	 sich	
bringen	und	wie	die	Gesellschaft	mit	diesen	umgehen	sollte.		
	

- Verschiedene	Gesellschaftsformen	rücken	in	den	Mittelpunkt,	wenn	wir	uns	mit	Utopien	und	
Dystopien	 beschäftigen,	 einer	 Thematik,	 der	 ihr	 wahrscheinlich,	 bewusst	 oder	 unbewusst,	
bereits	begegnet	seid	(Hunger	Games,	The	Handmaid’s	Tale	etc.).	
	

- Neben	dem	Leben	in	modernen	oder	sogar	futuristischen	Welten	darf	natürlich	der	englische	
Klassiker	keinesfalls	fehlen:	Shakespeare.	Aber	keine	Angst,	trotz	seiner	über	450	Jahre	sind	
seine	Themen	immer	noch	aktuell.			
	

Nicht	nur	Shakespeares	Werke,	auch	deutlich	,jüngere‘	Texte	werden	im	Englischunterricht	gelesen,	
analysiert,	 auf	 kreative	 Weise	 erweitert	 und	 kritisch	 diskutiert.	 Dabei	 geht	 es	 darum,	 Romane,	
Zeitungsartikel,	 Gedichte,	 Blogeinträge,	 Filme,	 Serien	 etc.	 nicht	 nur	 oberflächlich	 zu	 betrachten,	
sondern	 sie	 im	 Detail	 zu	 verstehen	 und	 zu	 durchschauen,	 welche	 Strategien	 beispielsweise	 die	
Autorin/der	 Autor	 eines	 Textes	 anwendet,	 um	 euch	 als	 Leserinnen	 und	 Leser	 zu	 leiten,	 zu	
unterhalten	oder	von	etwas	zu	überzeugen.		

	

Und	 nicht	 zuletzt	 bietet	 sich	 euch	 die	 Gelegenheit,	 im	 Rahmen	 von	
Kommentaren	 oder	 Diskussionsrunden	 eure	 eigenen	 Ansichten	
darzulegen	 oder	 im	 Rahmen	 von	 kreativen	 Schreibaufgaben	 oder	
Rollenspielen	einmal	eine	ganz	andere	Perspektive	einzunehmen.		

	

Ein	 solcher	 Perspektivwechsel	 hilft	 euch	 auch	 dabei,	 in	 die	
verschiedenen	 anderen	 Kulturen	 einzutauchen,	 die	 wir	 uns	 ansehen	
werden	 und	 bestimmte	 Aspekte	 zu	 ergründen:	 Was	 bedeutet	 es,	
britisch	 zu	 sein?	 Wie	 war	 das	 Leben	 einer	 Afro-Amerikanerin	 oder	
eines	Afro-Amerikaners	zur	Zeit	der	Rassentrennung?	Ist	der	American	
Dream	 heute	 für	 alle	 erreichbar?	 Und	 warum	 sprechen	 wir	 im	
Englischunterricht	über	Nigeria?		

	

Das	 alles	 und	 einiges	 mehr	 kommt	 auf	 euch	 zu,	 wenn	 ihr	 an	 unserem	 Englischunterricht	 in	 der	
Sekundarstufe	II	teilnehmt.	Wir	freuen	uns	auf	euch.	

	
See	you	soon!		

Die	Fachkonferenz	Englisch	 	

	


